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„Alarm- und Massnahmenkonzept Hochwasser“ genehmigt 

 

Solothurn, 31. März 2009 – Der Regierungsrat hat das vom Kantona-

len Führungsstab erarbeitete "Alarm- und Massnahmenkonzept 

Hochwasser" für die Gebiete Emme und Aare genehmigt und dessen 

Umsetzung in Auftrag gegeben. Er fordert auch die betroffenen Ge-

meindebehörden und regionalen Führungsstäbe auf, mit ihren Be-

völkerungsschutzorganisationen nun die entsprechenden Notfall-

konzepte zu erarbeiten, zur Bewilligung einzureichen und Massnah-

men zu treffen. 

 

Das Konzept regelt das Standardverhalten und die Massnahmen aller betei-

ligten kantonalen Stellen (Amt für Umwelt, Polizei, Feuerwehr, Zivilschutz), 

welche in einem Sonderstab Hochwasser des kantonalen Führungsstabes zu-

sammengefasst sind. Dies gilt auch für die betroffenen Gemeindebehörden 

bzw. die regionalen Führungsstäbe der Gebiete und deren Bevölkerungs-

schutzorganisationen. 

 

Das Konzept stellt eine Zwischenstufe im gesamten Massnahmenplan Hoch-

wasser dar, das die bis heute getätigten Massnahmen ergänzt; entscheidend  

aber sind die umfangreichen baulichen Massnahmen, welche in Planung sind 

oder sich bereits in der Realisierungsphase befinden.  

 

http://www.so.ch/


 

Das neue "Alarm- und Massnahmenkonzept Hochwasser" schliesst Lücken. Es 

wird damit ein rascherer Ablauf ermöglicht und klärt die Rollen und Aufga-

ben aller beteiligten Partner. Es tritt per 1. Mai 2009 in Kraft. Es kann damit 

jedoch nicht ausgeschlossen werden, dass bei einem massiven Hochwasser - 

wie im August 2007 - Schäden entstehen.  

 

Der Regierungsrat fordert die betroffenen Gemeindebehörden und regiona-

len Führungsstäbe auf, ihrerseits nun die entsprechenden Notfallkonzepte 

zu erarbeiten, zur Bewilligung einzureichen und Massnahmen zu treffen. 

 

 


